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Postulat 23.3129 «Zukunftsfähige Wälder sind nur mit gesetzeskonformem Wildver­
biss möglich» von Ständerat Reichmuth

Anfrage für einen Austausch mit zentralen forstlichen Fachgremien

Sehr geehrte Frau Schneeberger
Sehr geehrte Damen und Herren

Das Postulat greift die Problematik des Wildeinflusses auf die Waldverjüngung und die Anpassung des 
Waldes an den Klimawandel auf. Eine auf die Funktion des Waldes angepasste Bewirtschaftung und 
der Einfluss der Wildhuftiere auf die Waldverjüngung werden zu Schlüsselelementen, um in den nächs­
ten Jahren und Jahrzehnten angemessen auf den Klimawandel reagieren zu können. Bei der waldbau­
lichen Behandlung kommt der natürlichen Verjüngung eine entscheidende Rolle zu. Ein grosser Teil 
des notwendigen Baumartenwechsels kann nur gelingen, wenn der heutige Einfluss der Wildhuftiere 
auf die Verjüngung in weiten Teilen des Schweizer Waldes markant reduziert wird.

Das Postulat nennt namentlich den Verbund Waldbau Schweiz und die Schweizerische Gebirgswald­
pflegegruppe (GWG) als zentrale Fachgremien. Die dritte wichtige forstliche Fachorganisation, die sich 
seit langem intensiv mit dem Thema Wald-Wild beschäftigt, ist der Schweizerische Forstverein (SFV).

Gerne möchten wir unsere Beurteilung der aktuellen Wald-Wild-Situation und deren Auswirkungen auf 
die zukünftigen Waldleistungen in einem Gespräch mit dem BAFU resp. mit Ihnen, den Zuständigen in 
Direktion, Abteilungen und Sektionen, diskutieren. Wir würden gerne in einer konstruktiven Diskussion 
die Dringlichkeit der Reduktion des Wildeiflusses und Lösungsmöglichkeiten aufzeigen und erklären, 
weshalb wir davon überzeugt sind, dass der Bund in dieser Sache mehr Verantwortung übernehmen 
muss.

Von unserer Seite schlagen wir folgende Teilnehmende vor:
• Luca Plozza, Präsident GWG
• Prof. Dr. Harald Bugmann, Professur Waldökolgie der ETH Zürich und Dossierverantwortlicher 

des Verbunds Waldbau Schweiz
• Dr. Regina Wollenmann, Präsidentin SFV
• Samuel Zürcher, Leiter Fachstelle Gebirgswaldpflege und Sekretär GWG
• Dr. Felix Lüscher, Dossierverantwortlicher der GWG
• Michiel Fehr, Leiter Arbeitsgruppe Wald und Wildtiere des SFV

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie ein solches Gespräch als sinnvoll erachten und uns baldmög­
lichst Terminvorschläge machen können.

Mit freundliche^Gfüssen

Luca Plozza Prof. Dr. Harald Bugmann Dr. Regina Wollenmann
Präsident GWG Verbund Waldbau Schweiz Präsidentin SFV

Verteiler (per E-Mail):
• K. Schneeberger, Direktorin
• P. Steffen, Stellvertretender Direktor
• M. Reinhard, Abteilung Wald
• H. Romang, Abteilung Biodiversität & Landschaft
• J. Eberli, Abteilung Gefahrenprävention
• M. Husistein, Sektion Walderhaltung und Waldpolitik
• R. Schnidrig, Sektion Wildtiere & Artenförderung
• S. Losey, Sektion Rutschung, Lawinen & Schutzwald
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